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Mit den Schwerpunkten Kon-
dition und Koordination wur-
den in der Heinrich-Gellings-
Halle mehrere Stationen 
durchlaufen. Neben Ballweit-
wurf und Acht-Minuten-Lauf 
standen Standweitsprung, 20-
Meter-Sprint und ein Koordi-

nationstest an. Die rund 150 
Grundschüler setzten sich da-
bei aus sechs Talentaufbau-
Gruppen aus der Region zu-
sammen. Trainingsstandorte 
dieser Gruppen sind die Bar-
doschule und Geschwister-
Scholl-Schule (beide Fulda), 
Florenbergschule und Don-
Bosco-Schule (beide Künzell) 
sowie die Fliedetal Schule 
(Flieden) und Otto-Lilienthal-
Schule (Gersfeld).  

„Talentförderung beginnt 
im jungen Alter“, weiß Basti-
an Michel, Koordinator des 
Regionalen Talentzentrums. 
Dieses ist Initiator der Sport-
förderung in der Region. Die 
Schüler der Klassen eins bis 
vier werden entweder von ih-
ren Sportlehrern empfohlen 
oder von Trainern gesichtet. 
Zwei Stunden pro Woche ha-
ben die Schüler der TAGs zu-

sätzlichen sportartenüber-
greifenden Unterricht mit ih-
rem jeweiligen TAG-Leiter.  

Einmal im Jahr findet eine 
Überprüfung des Leistungs-
standes statt. „Dieses Mal war 
vor allem wichtig zu sehen: 
Wie sind die Kinder nach Co-
rona drauf?“, erklärt Michel. 
Aufgrund Pandemie konnte 
das Training nicht stattfin-
den, da die Schüler aus ver-
schiedenen Klassen sowie 
Schulen kommen. Nun sind 
alle mit Begeisterung dabei 
und freuen sich, wieder in der 
Gemeinschaft Sport machen 
zu dürfen“, freut sich Michel.  

Die TAG-Leiter hatten der-
weil die Möglichkeit, den Trai-
ningsstand sowie die Trai-
ningssteuerung genauer unter 
die Lupe zu nehmen. „Alle Er-
gebnisse werden auf einem 
Laufzettel notiert. So können 

Vergleiche zum Test aus dem 
vergangenen Jahr sowie Trai-
ningsdefizite ausgemacht 
werden“, sagt Bastian Michel. 

Was zunächst sportarten-
übergreifend ist, spezialisiert 
sich mit dem Wechsel an eine 
weiterführende Schule. „In 
den Talentfördergruppen 
(TAF) wird sportartgerichtetes 
Training für Schüler ab der 
fünften Klasse veranstaltet“, 
sagt der Koordinator. So will 
der Landesverband einen 
Stützpunkt in Fulda installie-
ren, der sich auf die Sport -
arten Fußball, Judo, Kanu, 
Tischtennis, Skilanglauf und 
Leichtathletik fokussiert. 

Als Lohn für ihre Leistung 
bekamen alle Kinder einen 
von der Fuldaer Sparkasse ge-
sponserten TauchStick.

Sportliche Talente früh 
erkennen, fördern  und 
trainieren – das ist das 
Ziel des Regionalen Ta-
lentzentrums. Gestern 
fand ein Test für die Ta-
lentaufbau-Gruppen 
(TAG) zur Überprüfung 
ihres aktuellen Leis-
tungsstands statt.

FULDA

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
CELINA LOREI

Talentaufbau-Gruppen prüfen ihre Leistung

Springen, werfen, laufen

Die Oberliga-Frauen des Hün-
felder SV erwarten am Sonn-
tag um 13 Uhr mit dem FSV 
Bergshausen einen im Vorfeld 
der Saison zum erweiterten Ti-
telkreis gehörenden Liga-Kon-
kurrenten. Hünfelds junge 
Truppe lieferte bei ihrem Pre-
mierenspiel trotz 1:3-Nieder-
lage einen vielversprechen-
den Auftritt ab, der Mut für 
weitere Aufgaben macht. Ob 
die Neuformation der Heim-
mannschaft aber dem großen 
Erfahrungsschatz der Gäste 
aus dem Kasseler Stadtteil wi-
derstehen und das Nötige ent-
gegensetzen kann, muss sich 
zeigen. Trotz des Wissens um 
eine sehr schwere Aufgabe be-

steht bei den HSVlerinnen 
durchaus die Hoffnung, „et-
was Zählbares herausholen zu 
können“. 

In der Landesliga/Nord 
Frauen bestreitet die SG Jo-
hannesberg morgen Nach-
mittag um zirka 16.30 Uhr bei 
Jahn Kassel ihr erstes Aus-
wärtsspiel. Die Formation um 
Ariane Brähler startete mit 
zwei Heimsiegen optimal in 
den neuerlichen Wettbewerb, 
die Gastgeber unterlag beim 

der DJK Freigericht, dem ers-
ten Tabellenführer, mit 1:3. 
Welche Wertstellung die Auf-
taktergebnisse haben, darüber 
gibt die interessante Partie si-
cherlich Aufschluss.  

Ähnlich ist die Sachlage für 
die Männer des Hünfelder SV 
in der Landesliga/Nord nach 
ihrem starken Rundenbeginn 
mit zwei Heimsiegen. Morgen 
(zirka 17 Uhr) muss das Hau-
nestadtteam bei der SG Rod-
heim III seine Leistung bestä-

tigen, um die Punkte aus der 
Wetterau zu entführen. Die 
Mannschaft um HSV-Kapitän 
Christian Lochner sollte sich 
nicht von der 0:3-Niederlage 
ihres Kontrahenten zum Sai-
sonstart täuschen lassen.  

Hünfelds zweite Frauen-
mannschaft will morgen 
beim TV Breitenbach die 
nächsten Punkte in der Be-
zirksliga/Nord einfahren. Die 
junge Formation beeindruck-
te beim 3:2-Sieg gegen Weite-

rode mit guter Moral und ei-
ner Aufholjagd. 

Die männliche U15 des 
Hünfelder SV steigt morgen 
um 11 Uhr in Biedenkopf in 
die Spielrunde der Landes -
liga/Nord ein. Sie wird sich mit 
dem TV Waldgirmes, Gastge-
ber Biedenkopf II und den 
Spielgemeinschaften Kaufun-
gen/Nieste und Vellmar/Kas-
sel messen. 

Zuversichtlich geht auch die 
weibliche U15 der SG Johan-
nesberg in Waldgirmes auf das 
Feld. Nach dem zufriedenstel-
lenden Auftritt in eigner Halle 
hofft das Team noch auf Rang 
zwei in der Landesliga/Nord. 
Gegner sind neben dem Aus-
richter JSG Waldgirmes/Wetz-
lar, der TSV Frankenberg und 
Biedenkopf-Wetter-Volleys.  

Nach dem imponierenden 
ersten Spieltag will die DJK SSV 
Großenlüder morgen (ab 11 
Uhr) vor eigener Kulisse ihre 
Tabellenführung untermau-
ern. Erneut drei Siege gegen 
Herleshausen, Wehlheiden 
und der JSG Kaufungen/Nieste 
sind das große Ziel.  bb 

Erwartungsfroh und er-
folgsorientiert gehen die 
hiesigen Volleyball-
Mannschaften in ihren 
zweiten Meisterschafts-
spieltag. Die Leistungen 
zum Auftakt vor der 
Herbstpause stimmten 
optimistisch.

FULDA

Volleyball: Hünfelder Oberliga-Frauen erwarten Titel-Konkurrenten

Zweiter Meisterschaftsspieltag steht an

VOLLEYBALL
Oberliga Frauen 
Gruppe A 
USC Gießen – TG Naurod (Sa., 16 Uhr),  
TuS Kriftel – HTG Bad Homburg (Sa., 20 Uhr) 
Gruppe B 
TG Wehlheiden – TV Waldgirmes II (Sa., 19 
Uhr), Hünfelder SV – FSV Bergshausen (So., 
13 Uhr), VfL Marburg – Biedenkopf Wetter 
Volleys (So., 16 Uhr) 
 
Landesliga 
Gruppe Nord, Männer: 
SG Rodheim III – USC Gießen II (Sa., 15 
Uhr), SG Rodheim III – Hünfelder SV (an-
schließend), SG Rodheim II – Gießener SV 
(Sa., 15 Uhr), SG Rodheim II – TG Neuen-

haßlau (anschließend), VSG Kassel/Wehl-
heiden – FSV Bergshausen (Sa., 15.30 Uhr), 
VSG Kassel/Wehlheiden – TV Hartenrod (an-
schließend) 
Gruppe Nord, Frauen:  
Jahn Kassel – FSV Bergshausen II (Sa., 
14.30 Uhr), Jahn Kassel – SG Johannesberg 
(anschließend), TSV Frankenberg – SG Rod-
heim II (So., 11 Uhr), TSV Frankenberg – DJK 
Freigericht (anschließend), SG Rodheim I – 
Vfl Marburg II (So., 12 Uhr), SG Rodheim I – 
Gießener SV (anschließend) 
Gruppe Nord/Mitte U15 weiblich:  
2. Spieltag am Sa. um 11 Uhr bei JSG Wald-
girmes/Wetzlar, Teilnehmer: SG Johannes-
berg, Biedenkopf-Wetter-Volleys, TSV Fran-

kenberg, JSG Waldgirmes/Wetzlar 
Gruppe Nord U15 männlich: 2. Spieltag am 
Sa. um 11 Uhr in Biedenkopf, Teilnehmer: 
Hünfelder SV (nachgemeldet), JSG Kaufun-
gen/Nieste, TV Waldgirmes, TV Biedenkopf II, 
JSG Vellmar/Kassel 
 
Bezirksliga 
Gruppe Nord, Frauen:  
TV Breitenbach – Hünfelder SV II Sa., 15 Uhr 
TV Breitenbach– TV Weiterode anschl. 
Gruppe Nord, U15 weiblich: 
2. Spieltag am Sa. ab 11 Uhr in Großenlü-
der, Teilnehmer: DJK SSV Großenlüder, TSV 
Herleshausen, TG Wehlheiden, JSG Kaufun-
gen/Nieste

Männer 
Oberliga Nord 
Freitag, 20 Uhr: Pohlheim – Wettenberg. 
Samstag, 19 Uhr: Melsungen II – Bruchk.. 
Sonntag, 18 Uhr: Petterweil – Kleen-
heim/Langgöns, Vellmar – Großenlü-
der/Hainzell. 
Landesliga Nord 2 
Samstag, 18.30 Uhr: Hersfeld – Hünfeld. 
Bezirksoberliga M/FD 
Gruppe 2: Samstag, 19 Uhr: FT Fulda – 
Schlitz, 19.30 Uhr: Alsfeld – Hünfeld II. 
Bezirksoberliga OF/HU 
Gruppe 1: Sonntag, 17.30 Uhr: Offenbach-
Bürgel II – Flieden. 
Bezirksliga A M/FD 
Samstag, 17 Uhr: FT Fulda II – Großenlü-
der/Hainzell II, 18.30 Uhr: Schenklengsfeld 
– Neuhof. Sonntag, 18 Uhr: Eichenzell – 
Werra II. 
Frauen-Landesliga Nord 2 
Sonntag, 16.30 Uhr: Reichensachsen – 
Großenlüder/Hainzell. 
Frauen-Bezirksoberliga 
M/FD 
Samstag, 17 Uhr: Neuhof – Körle/Guxha-
gen. Sonntag, 16.30 Uhr: FT Fulda – Gro-
ßenlüder/Hainzell II. 
Frauen-Bezirksoberliga 
OF/HU 
Samstag, 17.45 Uhr: Flieden – Oberhes-
sen. 
Frauen-Bezirksliga A M/FD 
Gruppe 1: 
Samstag, 17 Uhr: Alsfeld – Hünfeld. 
Sonntag, 14 Uhr: FT Fulda II – Oberhaun,  
15 Uhr: Eichenzell – Grebenhain. 
Männliche Jugend A 
Hessenliga-Quali, Gruppe 1: 
Sonntag, 17 Uhr: Großenlüder/Hainzell – 
Wilhelmshöhe. 
Bezirksliga M/FD, Gruppe 1: 
Samstag, 15 Uhr: Schlitz – Alsfeld. 
Bezirksliga OF/HU: 
Samstag, 15.45 Uhr: Flieden/Neuhof – 
Dietesheim/Mühlheim. 
Männliche Jugend B 
Hessenliga-Quali, Gruppe 1: 
Samstag, 12 Uhr: Baunatal – Großenlü-
der/Hainzell. 
Bezirksliga M/FD, Gruppe 1: 
Sonntag, 13 Uhr: Hersfeld – Schlitz,  
15 Uhr: Alsfeld – FT Fulda. 
Bezirksliga OF/HU, Gruppe 2: 
Sonntag, 13 Uhr: Buchb. – Flieden/Neuhof. 
Männliche Jugend C 
Bezirksliga M/FD, Gruppe 1: 
Sonntag, 12 Uhr: Großenlüder/Hainzell – FT 
Fulda, 18 Uhr: Oberhaun – Hünfeld. 
Bezirksliga OF/HU, Gruppe 1: 
Samstag, 14 Uhr: Flieden/Neuh. – Maintal. 
Männliche Jugend D 
Bezirksliga M/FD, Gruppe 1: 
Samstag, 13 Uhr: Hünfeld – Großenl./H.. 
Sonntag, 13.30 Uhr: Schlitz – Werra. 
Männliche Jugend E 
Bezirksliga M/FD, Gruppe 1: 
Samstag, 13.30 Uhr: Schlitz – FT Fulda,  
15 Uhr: Hünfeld – Alsfeld. 
Sonntag, 10 Uhr: Großenlüder/Hainzell – 
Eichenzell. 
Weibliche Jugend B 
Bezirksliga M/FD, Gruppe 1: 
Sonntag, 14.30 Uhr: Großenlüder/Hainzell 
– FT Fulda. 
Weibliche Jugend C 
Bezirksliga M/FD, Gruppe 1: 
Samstag, 15 Uhr: FT Fulda – Großenlü-
der/Hainzell. 
Sonntag, 16.30 Uhr: Schlitz – Hünfeld. 
Bezirksliga OF/HU: 
Sonntag, 12.15 Uhr: Fischborn – Flie-
den/Neuhof. 
Weibliche Jugend D 
Bezirksliga M/FD, Gruppe 1: 
Samstag, 14.45 Uhr: Schenklengsfeld – 
Großenlüder/Hainzell, 16 Uhr: Grebenhain 
– FT Fulda.

HANDBALL

Beim komplexen Koordinationstest mussten die Grundschüler unter anderem unter einem Hindernis hindurchkrabbeln. Da-
bei hatte Raphael von der Don-Bosco Schule sichtlich Spaß. Foto: Charlie Rolff

rtz.rms-fulda.de

Für die Lauterbacher Luch-
se beginnt am Sonntag (18 
Uhr) mit dem Heimspiel ge-
gen Bad Nauheim die neue 
Eiszeit in der Hessenliga. 
Saisonziel für die Vogelsber-
ger ist laut Vereinsvorsit-
zendem Manfred Nau-
mann ganz klar die Meister-
schaft sowie der Aufstieg in 
die Regionalliga West. Nach 
diversen Testspielen der 
Luchse, zum Teil gegen sehr 
starke Mannschaften, sieht 
Naumann seine Mann-
schaft für die neue Saison 
gut gerüstet.  

 „Wir wollen unbedingt 
zurück in die Regionalliga“, 
so Naumann. In die Lauter-
bacher Eishalle gehöre ein-
fach höherklassiges Eisho-
ckey. Erst vor wenigen Jah-
ren hatte sich der Verein aus 
der Regionalliga zurückge-
zogen, mit dem Argument, 
dass das Finanzielle dort 
mittlerweile eine zu große 
Rolle spiele. „Das hat sich 
aber zwischenzeitlich wie-
der geändert“, sagt Nau-
mann, die entsprechenden 
Vereine seien jetzt alle in 
höheren Ligen aktiv. Zum 
Auftakt hoffen die Luchse 
nun auf zahlreiche Fans in 
der Eishalle.  

Der Kader besteht aus: 
Tor: Maxim Gade, Sebasti-
an Grunewald, Klaus Dieter 
Lechner, Steve Themm. 
Verteidigung: Stephan An-
dert, Tavish Davidson, Pier-
re Wex, Emanuel Grund, 
Niels Hilgenberg. Sturm: 
Lars Schütz, Lars Metzen-
dorf, Matyas Welser, Daniel 
Knieling, Ruben Peter Weit-
zer, Marc Viehöfer, Tobias 
Schwab, Michael Kuhn, An-
dré Bruch, Julian Grund, 
Arkadius Bock.  sko

LAUTERBACH
Eishockey

Luchse 
starten in 
neue Saison

Bei den International 9-Ball 
Open in Norfolk, Virginia 
(USA), läuft der Fuldaer Pool-
billardprofi Thorsten Hoh-
mann seiner Form hinterher. 
Im Feld von 128 Spielern lan-
dete er auf Platz 49. Nach dem 
Auftaktsieg gegen William 
Collins (USA, 10:2) musste der 
42-Jährige bereits im zweiten 
Spiel die erste Niederlage hin-
nehmen. Gegen Shane Wol-
ford (USA) unterlag Hoh-
mann 8:10. Nachdem der Ful-
daer die Partie gegen Brett Po-
well (USA) kampflos gewann, 
traf er auf den Polen Wiktor 
Zielinski, gegen den er mit 
3:10 den Kürzeren zog und im 
Endklassement auf Rang 49 
landete. Eine große Ehre steht 
für den dreimaligen Welt-
meister dennoch auf dem Pro-
gramm. Als 79. Mitglied wird 
Thorsten Hohmann heute in 
die Hall of Fame des Billard-
sports aufgenommen und ge-
hört damit offiziell zu den 
größten Athleten aller Zeiten 
in seiner Sportart.   jh

NORFOLK

Platz 49 für 
Thorsten 
Hohmann


